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Abgeordneter Ohlig 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die in der Bundeshaushaltsrechnung für das Rechnungsjahr 
1952 festgestellten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
werden gemäß § 83 der Reichshaushaltsordnung nachträglich 
genehmigt. 

Die Genehmigung erfolgt vorbehaltlich der späteren Beschluß- 
fassung über die Bemerkungen des Bundesrechnungshofs (§§ 107 
und 108 der Reichshaushaltsordnung). 

Durch die Genehmigung wird den Erinnerungen des Bundes- 
rechnungshofs aus Anlaß der Rechnungsprüfung 1952 nicht vor- 
gegriffen. 

2. Der Bundesminister der Finanzen wird ersucht, bei der Bewilli- 
gung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben einen strengen 
Maßstab anzulegen. Die gesetzlich gegebene Möglichkeit zur 
Bewilligung derartiger Mehrausgaben darf insbesondere nicht 
dazu führen, nicht bewilligte Ansätze des Haushaltsplans nach- 
träglich auf dem Wege der über- und außerplanmäßigen Aus- 
gaben zu erlangen. 

Bonn, den 7. Juli 1955 


Der Haushaltsausschuß 

Ritzel Ohlig 

In Vertretung 

des Vorsitzenden Berichterstatter 
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